
Allgemeine Geschäftsbedingungen
für die Online-Plattform

http://www.dealercars.at der
Bernhard Weber Handels GmbH 

(Stand: 1.11.2022)

Ihr  Vertragspartner  für  Bestellungen  aus
unserem  Sortiment  ist  die  Bernhard  Weber
Handels  GmbH  (FN  587002p,  Sternweg  22,
8141  Premstätten;  im  Folgenden  kurz  als
„BWH“ bezeichnet)

1. Unternehmensgegenstand

BWH verkauft gebrauchte Kfz ausschließlich an
gewerbliche Kunden. 

BWH  betreibt  hierfür  die  Website
http://www.dealercars.at.

Die  Fahrzeuge  werden entweder  zum Fixpreis
oder  in  Form  von  verdeckten  oder  offenen
Auktionen veräußert. 

BWH ist  selbst  Verkäufer und vermittelt  keine
Direktverkäufe  zwischen  einem  etwaigen
Vorverkäufer bzw Zulieferer und dem Kunden. 

BWH erbringt keine für das österreichische KFZ-
Handwerk  typischen,  werkvertraglichen
Leistungen  (Reparatur,  Wartung,
Instandsetzung, Aufarbeitung etc. von KFZ). 

2. Geltungsbereich

Diese  allgemeinen  Geschäftsbedingungen
gelten  in  der  im  Zeitpunkt  des
Vertragsabschlusses  gültigen  Fassung  für
sämtliche  Kaufverträge  die  im  Rahmen  der
Online-Plattform  http://www.dealercars.at
abgeschlossen werden. 

Mit Registrierung auf unserer Plattform und mit
Abgabe jedes einzelnen Gebots erklärt sich der
Kunde mit diesen AGB einverstanden. 

Diese AGB gelten für alle künftigen Geschäfte,
auch  ohne  nochmalige  ausdrückliche
Vereinbarung.  Änderungen  und  Ergänzungen
der  AGB  sowie  mündliche  Abreden,  die  vom
Inhalt  dieser  AGB abweichen,  werden nur  mit
schriftlicher  Bestätigung  durch  BWH  wirksam.
BWH  widerspricht  ausdrücklich  etwaigen
allgemeinen  Geschäfts-  bzw.
Einkaufsbedingungen des Kunden. Vom Kunden
vorgelegte,  von  diesen  AGB  abweichende
allgemeine  Geschäfts-  bzw.
Einkaufsbedingungen haben keine Gültigkeit, es

sei  denn  ihrer  Geltung  wurde  ausdrücklich
schriftlich zugestimmt. 

Die  Geschäftsbedingungen  sind  auf
http://www.dealercars.at druckfähig  als  PDF
hinterlegt.

3. Vertragsabschluss

Der Kunde kann die von BWH über die Website
http://www.dealercars.at angebotenen KFZ nur
erwerben bzw. an Auktionen teilnehmen, wenn
er  sich  zuvor  registriert  und  im  Rahmen  der
Registrierung  die  Zustimmung  zu  den
gegenständlichen AGB erklärt. 

3.1. Registrierung
Der Kunde hat bei der Registrierung, spätestens
jedoch  vor  der  ersten  Zulassung  zur  Abgabe
eines  Angebots  durch  Vorlage  eines
Personalausweises oder eines Gewerbescheines
bzw.  eines  anderen  geeigneten  Nachweises  –
bei  im  Firmenbuch  eingetragenen
Gesellschaften einen FB-Auszug sowie der Kopie
eines Personalausweises des Geschäftsführers –
seine Unternehmereigenschaft nachzuweisen. 

Eine gültige UID-Nummer oder eine ausgestellte
Bescheinigung  von  einer  zuständigen
Finanzbehörde  gilt  als  geeigneter  Nachweis.
BWH ist jederzeit berechtigt, den Nachweis über
die  Unternehmereigenschaft  eines  Kunden
erneut anzufordern und hat der Kunde sodann
diesen  Nachweis  binnen  einer  Woche  zu
erbringen. 

Die Registrierungsbestätigung erhält der Kunde
per  E-Mail.  BWH  behält  sich  vor  potenzielle
Kunden  nicht  oder  nur  gegen Erlag  einer  aus
Sicht  BWH  angemessenen  Kaution  zu
registrieren oder freizuschalten.

3.2. Haftung des Kunden
Der  Kunde  haftet  für  die  ordnungsgemäße
Verwendung  seiner  Benutzerdaten  und  des
Passworts.  Etwaige  Missbräuche  sind  BWH
unverzüglich anzuzeigen. Das Benutzerkonto ist
nicht übertragbar.

3.3. Sperrung des Kunden und Widerruf
BWH ist jederzeit berechtigt, ein Benutzerkonto
zu  sperren.  Die  Zulassung  des  Kunden  zu
Käufen kann durch  BWH jederzeit  (auch ohne
Vorliegen eines Grundes) widerrufen werden. 
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Der  Verlust  der  Unternehmenseigenschaft  des
Kunden  führt  jedenfalls  automatisch  zum
Entzug  der  Zulassung.  Über  den  Verlust  der
Unternehmenseigenschaft ist BWH vom Kunden
unverzüglich zu informieren

3.4. Kündigung
Der Kunde kann sein Konto jederzeit kündigen.
Hat  er  bereits  ein  Gebot  im  Rahmen  einer
Auktion abgegeben,  bleibt dieses auch im Fall
der Kündigung gültig und hat BWH das Recht,
den  entsprechenden  Kaufvertrag  (auf  Basis
dieser AGB) abzuwickeln. 

Die  Kündigung  hat  schriftlich  per  Post  an  die
Bernhard Weber Handels GmbH, Sternweg 22,
8141  Premstätten  oder  per  E-Mail  an
info@dealercars.at zu erfolgen.

4. Wesen von Geboten der Kunden

Sämtliche  Angebote  von  BWH  über
http://www.dealercars.at sind  Einladungen  an
den  Kunden,  ein  Angebot  zu  stellen.  Die
Angebote von BWH sind freibleibend. 

5. Bindung des Kunden an gelegte Anbote;
Annahme eines Angebots durch BWH

Das gelegte Angebot des Kunden hat bindende
Wirkung  auf  Abschluss  eines  Vertrags.  Der
Kunde  hat  daher  bei  der  Eingabe  von
Angeboten  sorgfältig  vorzugehen,  irrtümlich
falsche Angebote sind dennoch bindend.

Bei einem Fixpreis-Kauf ist der Kunde  an sein
Angebot  auf  Abschluss  eines  Kaufvertrags  mit
BWH  10  Tage  gebunden.  Bei  einem
Auktionskauf  ist  lediglich  der  Höchstbieter  an
sein  Angebot  gebunden,  auch  dies  10  Tage
lang.

Der  Fristablauf  stellt  noch  keine
Vertragsannahme durch BWH dar, ebenso nicht
eine Verständigung über ein siegreiches Gebot
in Form eines E-Mails oder im Kundenkonto des
Kunden auf http://www.dealercars.at. 

Das Angebot  des Kunden auf  Abschluss  eines
Kaufvertrages  wird  vielmehr  von  BWH
ausschließlich  durch  Übermittlung  einer
Rechnung per E-Mail an den Kunden oder durch
tatsächliche Leistungserbringung angenommen.

6.  Entfernung  von  Fahrzeugen  aus  der
Angebotsliste vorbehalten

BWH behält sich das Recht vor Fahrzeuge aus
dem Katalog zu nehmen. 

7. Verkaufsvarianten

7.1. Fixpreis
Bei Verkäufen von KFZ zu Fixpreisen wird der
Kunde  eingeladen  ein  verbindliches
Kaufangebot  mittels  Betätigung  des  Buttons
„Sofort  Kaufen“  abzugeben.  Die
Eingangsbestätigung  über  das  gelegte
Kaufangebot,  stellt  keine  Vertragsannahme
durch BWH dar.  Das Angebot  des Kunden auf
Abschluss  eines  Kaufvertrages  wird  vielmehr
von  BWH  ausschließlich  durch  Übermittlung
einer Rechnung per E-Mail an den Kunden oder
durch  tatsächliche  Leistungserbringung
angenommen.

7.2. Verdeckte Auktion
Bei  verdeckten  Auktionen  sind  die  zum
jeweiligen  Zeitpunkt  höchsten  Angebote
anderer  Kunden  nicht  sichtbar  und  gibt  der
Kunde  nur  den  von  ihm gewählten  Preis  ein,
welchen  er  bis  zum  Auktionsende  jederzeit
erhöhen  kann.  Abgegebene  Gebote  können
nicht storniert werden.

Der  Fristablauf  stellt  noch  keine
Vertragsannahme durch BWH dar, ebenso nicht
eine Verständigung über ein siegreiches Gebot
in Form eines E-Mails oder im Kundenkonto des
Kunden auf http://www.dealercars.at. 

Das  Angebot  des Kunden auf  Abschluss  eines
Kaufvertrages  wird  vielmehr  von  BWH
ausschließlich  durch  Übermittlung  einer
Rechnung per E-Mail an den Kunden oder durch
tatsächliche Leistungserbringung angenommen.

7.3. Offene Auktionen
Bei offenen Auktionen sind die zum jeweiligen
Zeitpunkt  höchsten  Angebote  anderer  Kunden
sichtbar.  Offene  Auktionen  stellen  eine
Einladung an den Kunden dar, ein verbindliches
Kaufangebot abzugeben. 

Der  Fristablauf  der  Bindungsfrist  stellt  noch
keine Vertragsannahme durch BWH dar, ebenso
nicht  eine  Verständigung  über  ein  siegreiches
Gebot  in  Form  eines  E-Mails  oder  im
Kundenkonto  des  Kunden  auf
http://www.dealercars.at. 

Das  Angebot  des Kunden auf  Abschluss  eines
Kaufvertrages  wird  vielmehr  von  BWH
ausschließlich  durch  Übermittlung  einer
Rechnung per E-Mail an den Kunden oder durch
tatsächliche Leistungserbringung angenommen.
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7.4. Belieferungsvorbehalt
Der  Vertragsabschluss  erfolgt  bei  allen
Auktionen  unter  dem  Vorbehalt  der  richtigen
und  rechtzeitigen  Belieferung  von  Seiten  des
Zulieferers an BWH. Soweit eine Lieferung durch
den  Zulieferer  nicht  oder  nicht  zu  den
angeführten  Konditionen  erfolgen  kann,  wird
der  Kunde  von  BWH  per  E-Mail  darüber
verständigt,  dass  der  Kaufvertrag  nicht
zustande  kommt  oder  für  BWH  kostenfrei
storniert wird 

Aus dem Nichtzustandekommen eines Vertrags
oder  der  rückwirkenden  Auflösung  kann  der
Kunde keine Ansprüche gegen BWH ableiten.

8.  Kaufpreis,  Versandkosten,  Fälligkeit
und Verzug

8.1. Kaufpreis
Die  von  BWH  am  Ende  der  Auktion
angegebenen Kaufpreise sind Nettopreise exkl.
MwSt,  Nova  oder  sonstigen  Steuern  sowie
exklusive Transportkosten. 

8.2. Fälligkeit
Die  Fälligkeit  zur  Entrichtung  des  Kaufpreises
tritt  unverzüglich  nach  Erhalt  der  Rechnung
beim Kunden ein und sind der Kaufpreis und die
Kosten  der  Vertragsabwicklung  binnen  3
Kalendertagen  nach  Erhalt  der  Rechnung  zu
bezahlen.

Kunden  haben  die  zur  rechtskonformen
steuerrechtlichen  Durchführung  nötigen
Unterlagen beizubringen.

8.3.  Verbringen  der  Ware  in  das  EU-
Ausland
Kunden ohne nachgewiesenen Sitz in Österreich
und  ohne  österreichische
Umsatzsteueridentifikationsnummer  (UID),  die
in  einem  anderen  Mitgliedsstaat  der
Europäischen Union ihren Sitz haben und über
eine gültige und nachgewiesene UID, die dem
Kunden in seinem Sitzland erteilt wurde, haben
schriftlich  gegenüber  der  BWH zu  bestätigen,
dass das gekaufte Fahrzeug unverzüglich in ein
anderes  EU-Mitgliedsstaat  außerhalb
Österreichs  verbracht  wird.  Bei  Abholung  des
Fahrzeugs ist (vertretungsbefugt unterzeichnet)
eine  Gelangensbestätigung  zu  unterfertigen,
aus  der  hervorgeht,  dass  das  Fahrzeug  ins
Ausland verbracht wird. 

8.4. Zahlungsmöglichkeit

BWH  akzeptiert  als  Zahlungsmöglichkeit
ausschließlich  Vorauskasse  in  Form  von
Banküberweisungen.

Die Überweisungsdaten erhält der Kunde nach
Auktionsende.

8.5. Verzug
Soweit der Kunde den Kaufpreis nicht innerhalb
von 3 Kalendertagen nach Erhalt der Rechnung
im vollen Umfang bezahlt hat, befindet sich der
Kunde in Verzug. Der Eintritt des Verzuges setzt
keine Mahnung voraus.

Bei  Zahlungsverzug  werden  ab  Fälligkeit  der
Forderung  Verzugszinsen  in  der  gesetzlichen
Höhe  von  9,2  %  über  dem  jeweiligen
Basiszinssatz der Österreichischen Nationalbank
verrechnet,  wobei  sich  BWH  die
Geltendmachung  eines  höheren  Schadens
vorbehält.  Weiters  wird  im  Fall  des
Zahlungsverzugs  eine  Entschädigung  für
Betreibungskosten  von  pauschal  €  40,00
berechnet.

Darüberhinausgehende (gesetzliche) Ansprüche
bleiben unberührt. 

Eine  allfällige  Beanstandung  der  Waren
berechtigt  nicht  zur  Zurückhaltung  des  BWH
zustehenden  Kaufpreises.  Eine  Aufrechnung
eigener Forderungen mit Forderungen von BWH
ist unzulässig. 

BWH behält sich das Recht vor, im Falle eines
Zahlungsverzuges,  den  Kunden  von  weiteren
Auktionen bzw Lieferungen – auch bestätigten –
auszuschließen  und  ein  entsprechendes
Zurückbehaltungsrecht geltend zu machen.

Hat  der  Kunde  eine  fällige  Verbindlichkeit
gegenüber BWH nicht in vollem Umfang erfüllt,
kann BWH die Übergabe des Fahrzeugs und der
Fahrzeugpapiere so lange verweigern, bis eine
vollständige  Erfüllung  der  Verbindlichkeiten
erfolgt  ist.  Als  fällige  Verbindlichkeiten  gelten
dabei auch solche, die aus anderen Verkäufen
oder  anderen  Rechtsverhältnissen  zwischen
BWH und dem Kunden entstanden sind.

9. Stornogebühren

Soweit  der  Kunde  trotz  abgeschlossenem
Kaufvertrag das Fahrzeug nicht zeitgerecht am
bestimmungsgemäßen  Erfüllungsort  abholt,  ist
BWH  berechtigt  vom  Kaufvertrag
zurückzutreten. 

In diesem Fall steht BWH 20 % des vom Kunden
zu zahlenden Kaufpreises als Stornogebühr die



nicht  dem  richterlichen  Mäßigungsrecht
unterliegt zu. 

Dasselbe gilt,  wenn der Kunde einseitig  einen
Rücktritt  vom  Kaufvertrag  erklärt  und  dieser
Rücktritt von BWH angenommen wird.

10. Lieferung

10.1. Transport und Abholung
Der  Transport  des  gekauften  KFZ  durch  den
Vorverkäufer  an  den  Firmensitz  BWH  erfolgt
durch BWH auf Kosten des Kunden. Der Kunde
hat das gekaufte KFZ an der Adresse von BWH
(Sternweg  22,  8141  Premstätten)  binnen  10
Tagen  nach  Anlieferung  von  Seiten  des
Zulieferers an BWH auf seine Kosten abzuholen.
Es  ist  vorab  ein  Abholtermin  zu  den
Geschäftsstunden  der  BWH  zu  vereinbaren.
Soweit  eine  Abholung  durch  einen  Dritten
erfolgt (zB eine Spedition) hat die Organisation
des  Transports  durch  den  Kunden  selbst  zu
erfolgen. Transporte erfolgen ausschließlich auf
Kosten und Gefahr des Kunden.

10.2. Gefahrenübergang
Die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der
zufälligen  Verschlechterung  des  KFZ  geht  mit
der Übergabe des KFZ an den Kunden oder dem
vom  Kunden  beauftragten  Dritten  oder  mit
Verstreichen der 10-tägigen Abholfrist  auf den
Kunden  über.  Der  Kunde  verpflichtet  sich,
Transportschäden  unverzüglich  nach Erkennen
schriftlich  oder  per  E-MAIL  gegenüber  BWH
sowie  dem  von  ihm  beauftragten  Dritten
anzuzeigen.  Dies  bei  sonstigem  Verlust
sämtlicher allfälliger Ansprüche.

11. Informationspflichten

Der  Kunde  hat  BWH  sämtliche  für  die
Leistungserbringung  notwendige  Informationen
und  Tatsachen  wahrheitsgemäß  mitzuteilen.
Geänderte  Umstände,  insbesondere
Änderungen der  Daten des Kunden sind  BWH
unverzüglich zur Kenntnis zu bringen.

12. Eigentumsvorbehalt

Das gekaufte KFZ bleibt so lange im Eigentum
von BWH, bis sämtliche Forderungen aus dem
Vertrag bezahlt sind. 

Fahrzeugpapiere werden erst nach vollständiger
Begleichung  sämtlicher  Forderungen  an  den
Kunden  von  BWH  ausgehändigt.  An

„Fremdfirmen“  (Spedition  etc.)  werden
Dokumente  nur  über  ausdrücklichen
schriftlichen Wunsch des Kunden ausgehändigt.
Ansonsten  erfolgt  eine  Versendung  der
Dokumente  auf  dem Postweg an  den Kunden
persönlich. 

13. Rücktritt

BWH ist zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt,
falls  das  KFZ  vor  Übergang  der  Gefahr  oder
nach Übergang der Gefahr jedoch noch vor dem
Besitzübergang auf den Kunden untergeht oder
beschädigt  wird  und  der  Kunde  hierüber
unverzüglich unterrichtet und der vom Kunden
bezahlte  Kaufpreis  rückerstattet  wurde.
Weitergehende  wechselseitige  Ansprüche  aus
dem Vertrag bestehen nach dem Rücktritt nicht.

14. Gewährleistungsausschluss

Zwischen  Kunden  und  BWH  wird
Gewährleistung  für  Sach-  und  Rechtsmängel
ausdrücklich ausgeschlossen, zumal es sich bei
den von BWH verkauften Waren um gebrauchte
KFZ handelt.

15. Anfechtungsverzicht

Eine  Anfechtung  des  gegenständlichen
Vertrages,  insbesondere  wegen  Irrtums  oder
aus den Gründen des § 934 ABGB (Verkürzung
über die Hälfte) wird ausgeschlossen.

16.  Keine  Zusage  bestimmter
Eigenschaften  der  Fahrzeuge  oder  der
Betriebs-  und  Verkehrssicherheit  der
verkauften Fahrzeuge (§ 57a KFG):

BWH  erhält  sämtliche  Informationen  zu  den
über  ihre  Plattform  verkauften  Fahrzeuge  von
den zuliefernden Eigentümern. Es stellt diese im
Rahmen  der  Versteigerung  ungeprüft  auf  die
Plattform.  Die  angezeigten  Gutachten  werden
von  den  Eigentümern   nicht  aber  von  BWH
eingeholt  und  hat  BWH  keinen  Einfluss  auf
deren  Inhalt  und  macht  daher  keine  Zusage
über  und  übernimmt  keine  Haftung  für  deren
Richtigkeit.  BWH macht keinerlei Zusage einer
bestimmten  Eigenschaft  der  Fahrzeuge  wie
etwa einer Mängelfreiheit, Freiheit von illegalen
Abschalteinrichtungen (Abgasskandal) oder der
Betriebs- und Verkehrssicherheit der verkauften
Fahrzeuge. 



Für  den  Zustand  des  Fahrzeuges  zu
berücksichtigen  sind  hierbei  insbesondere  die
Fotos der Fahrzeuge, im Falle einer Abweichung
zwischen schriftlichem Bericht und Fotos gehen
die  Fotos  vor.  Die  Fahrzeuge  werden  so
verkauft,  wie  sie  sind,  das  entsprechende
Risiko, dass Mängel vorliegen könnten, ist von
den  Käufern  bei  ihren  Geboten  zu
berücksichtigen.

17. Haftung

BWH haftet  nicht  für  einen bestimmten Erfolg
und in jedem Fall lediglich für grob schuldhafte
Pflichtverletzungen  und  höchstens  bis  zum
gemeinen Wert des vom Kunden gekauften KFZ.
Eine  Haftung  für  leichte  Fahrlässigkeit  wird
jedenfalls  ausgeschlossen.  Darüber  hinaus
haftet BWH nur für typische und vorhersehbare
Schäden, d.h. für solche, mit deren Eintritt bei
Vertragsschluss nach den zu diesem Zeitpunkt
bekannten  Umständen  vernünftiger  Weise  zu
rechnen  war.  Ansprüche  aus
(Mangel-)Folgeschäden sowie aus Schäden, für
die  der  Kunde  Versicherungsschutz  erhalten
kann oder die vom Kunden beherrschbar sind,
aus  sonstigen  mittelbaren  Schäden  und
Verlusten  oder  entgangenem  Gewinn  sowie
generell  Vermögensschäden,  insbesondere aus
mangelhafter,  unterbliebener  oder  verspäteter
Leistungserbringung,  sind  ausdrücklich
ausgeschlossen.  Die  den  Kunden  gemäß  den
vorstehenden  Bestimmungen  zustehenden
Schadenersatzansprüche  verjähren  innerhalb
von  sechs  Monaten  ab  Kenntnis  von  Schaden
und Schädiger.

18. Herstellergarantie

Soweit  ein  Hersteller  eine  freiwillige  Zusage
abgegeben  hat,  dass  das  KFZ  für  eine
bestimmte  Zeit  ordnungsgemäß  funktioniert
(Herstellergarantie), gelten die diesbezüglichen
Garantien des Herstellers. Die Bedingungen und
Beschränkungen  der  jeweiligen
Herstellergarantien  sind  den  jeweiligen
Garantiebestimmungen zu entnehmen.

19. Force Majeure

Force  Majeure  oder  andere  unvorhergesehene
Hindernisse in der Sphäre von BWH entbinden
diese  von  der  Einhaltung  der  vereinbarten
Verpflichtungen.  Als  Force  Majeure  gelten
insbesondere  auch  Betriebs-  und

Verkehrsstörungen,  nicht  ordnungsgemäße
Leistungserbringung  von  Unterlieferanten,
Transportunterbrechungen  oder
Produktionseinstellungen;  für  die  Dauer  der
vorangeführten Behinderung ist 

BWH  von  der  Verpflichtung  zur
Leistungserbringung  befreit,  ohne  dass  beim
Kunden  Ansprüche  auf  Preisminderung  oder
sonstigen Schadenersatz entstehen.

20. Salvatorische Klausel

Die  Nichtigkeit  einer  Bestimmung  dieser  AGB
lässt alle übrigen Bestimmungen aufrecht.  Die
nichtige  Bestimmung  ist  durch  eine
wirtschaftliche  gleichwertige  oder  ähnliche,
aber zulässige Bestimmung zu ersetzten.

21. Vertragssprache

Die  Vertragssprache  ist  Deutsch.  Alle
Informationen  und  Erledigungen  werden  in
deutscher Sprache angeboten.  Schriftstücke in
anderer Sprache dienen nur der Information.

22. Anwendbares Recht, Gerichtstand und
Erfüllungsort

Diese AGB und die unter Einbezug dieser AGB
abzuschließenden  Verträge  unterliegen
österreichischem  materiellem  Recht  unter
Ausschluss des Übereinkommens der vereinten
Nationen  über  Verträge  über  den
internationalen Warenkauf (UN-Kaufrecht). 

Die  Parteien  vereinbaren  die  ausschließliche
Zuständigkeit des sachlich zuständigen Gerichts
für 1010 Wien. Dasselbe gilt,  wenn der Kunde
keinen allgemeinen Gerichtstand in  Österreich
hat  oder  dessen  Wohnsitz  oder  gewöhnlicher
Aufenthalt bei der Klageerhebung nicht bekannt
ist.

Erfüllungsort  ist  der  Firmensitz  von  BWH  in
8141 Premstätten

23. Datenschutz

Es wird ausdrücklich daraufhin gewiesen, dass

für  die  Erfüllung  des  Vertrags  Firmen-Namen,

Adressen,  Telefon-  und  Faxnummern,  E-Mail-

Adressen,  UID-Nummern  sowie  die

Zahlungsmodalitäten  des  Kunden  von  BWH



zwecks  automationsunterstützter  Betreuung

(Rechnungswesen,  Kundenkartei)  auf

Datenträger gespeichert  werden. Kundendaten

werden nicht an Dritte weitergegeben, außer in

Fällen,  wo dies  zur  Abwicklung  von Verträgen

erforderlich  ist  (an  das  ausführende

Lieferunternehmen).  Der  Kunde  willigt

ausdrücklich  in  die  automationsunterstützte

Verarbeitung seiner angegeben Daten ein.


